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17.09. - 19.09.2025

1. Weiterleitung ab Messelager (Stückguttransporte & Kuriere) 6. Zollabfertigung von Sendungen

Transport ab Ankunft Messelager bis frei geliefert Messestand 6.1. Temporäre Zollabfertigung

(Anschrift des Messelagers wird in den Versandinstruktionen Carnet-ATA Importzollabfertigung € 150,00

jeweils vorgegeben) Carnet-ATA Aufbewahrungsgebühr € 65,00

Zollbeschau je Sendung & Dokument je Weg € 105,00

Handlingskosten, je angefangene 100 kg € 70,00

Minimum 200 kg Verwendungsschein, inkl. 1 Zolltarifnummer € 150,00

Kleinsendungen bis 30 kg frachtpflichtig € 105,00 + jede weitere Zolltarifposition € 20,00

ab 2500 kg frachtpflichtig auf Anfrage Zollsicherheitsgebühr / vom CIF Wert 0,8%

Minimum € 55,00

+ Zollabfertigung falls anfallend gem. Punkt 6 Zollbeschau je Sendung & Dokument je Weg € 105,00

+ Zuschläge falls anfallend gem. Punkt 7

Transitzollabfertigung auf Versandschein T1 € 150,00

Sperrigkeitsfaktor Versandscheinsicherheit basierend auf CIF-Warenwert 0,8%

Volumen - Gewicht 1 cbm = 333 kg Minimum per Dokument € 65,00

Zollbeschau je Sendung & Dokument je Weg € 105,00

2. Transporte

Vortransporte zum Messelager und Rücktransporte + Zuschläge falls anfallend gem. Punkt 7 !

nach der Veranstaltung auf Anfrage

6.2. Definitive Zollabfertigung

3. Lagerung von Leergut je Sendung, inkl. 1 Zolltarifnummer € 150,00

Abholung vom Messestand, Lagerung für die Dauer der Messe und Rücklieferung jede weitere Zolltarifposition € 20,00

zum Messestand  - pro angefang. cbm / Kollo € 75,00 Zölle und Steuern lt. Auslage

Minimum 2 cbm Vorlageprovision für Zölle und Steuern 5,0%

+ Zuschläge falls anfallend gem. Punkt 7 Minimum € 55,00

Zollbeschau je Sendung & Dokument je Weg € 105,00

4. Lagerung von Vollgut

Abholung vom Messestand, Lagerung für die Dauer der Messe und Rücklieferung + Zuschläge falls anfallend gem. Punkt 7 !

zum Messestand - pro angefang. cbm / Kollo € 89,00

Minimum 2 cbm 7. Sonstiges

+ Zuschläge falls anfallend gem. Punkt 7 Basis Service Kosten, je Weg, je Arbeitsauftrag € 65,00

Zuschlag für Arbeiten 17 - 8 Uhr, Samstag 50,0%

5. Entladung und Verbringung zum Stand Zuschlag für Arbeiten Sonn- und Feiertag 100,0%

per Gabelstapler bis 3,0 to. Hubkraft mit Fahrer & Treibstoff Zuschlag für Sendungsanlieferung nach der Deadline 50,0%

Mo.-Fr. 8 - 17 Uhr pauschal € 410,00 Zuschlag für nicht o. zu spät avisierte Sendungen / Leistungen 100,0%

übrige Zeit / feiertags pauschal € 580,00 Zuschlag für Unfrei- oder Nachnahme-Sendungen 50,0%

Speditionsversicherung (SPV) je Sendung und Auftrag nach Warenwert

Transportarbeiter auf Anfrage Haftungspauschale je Sendung und Arbeitsauftrag € 6,00

Sperrigkeitsfaktor Volumen -> kg / 1 cbm = 333 kg

+ Zollabfertigung falls anfallend gem. Punkt 6 

+ Zuschläge falls anfallend gem. Punkt 7 Retour - vice versa:

Bei der Ausfuhr bzw. beim Rücktransport kommen ebenfalls die unter

Punkt 1 - 7 genannten Raten zur Anrechnung

8. Allgemeines

Ihr Kontakt bei DB Schenker

Annemarie Freier

Tel: +49 89 949 24311

mobil: +49 1523 313 77 32

mail: congress@dbschenker.com

Die Speditionsentgelte gelten für alle Leistungen, die durch den Spediteur beim An- und Abtransport der Messegüter für die Aussteller auf Messen und Ausstellungen entstehen. Die Entgelte basieren auf den 

derzeit aktuellen Bestimmungen und sind auf den derzeit gültigen Löhnen und Tarifen aufgebaut. Die Tarifsätze sind auf Nettobasis kalkuliert, Mehrwertsteuer wird gemäß den gesetzllichen Bestimmungen auf 

de Speditionsrechnungen separat hinzugerechnet. Die Haftung des Spediteurs endet mit dem Abstellen der Messegüter am Stand des Ausstellers - auch dann, wenn der Aussteller oder dessen Beauftragter 

noch nicht anwesend ist. Die Zustellung erfolgt ab dem ersten offiziellen Aufbautag in die gekennzeichneten Messestände. Beim Rücktransport beginnt die Haftung erst mit der Abholung am Stand, auch dann, 

wenn die Versandpapiere schon vorher im Büro des  Messe- und Ausstellungs-Spediteurs abgegeben wurden. Nach Abbauende noch am Stand befindliches Material wird vom Spediteur auf Weisung des 

Veranstalters abgeholt, gelagert und nach Einholung der Versandverfügung zu Lasten des Ausstellers weitergeleitet. Die Übernahme und Lagerung der Leergüter während der Ausstellung erfolgt aufgrund 

eines separaten Auftrages.  Wir werden die Verpackungseinheiten während der Laufzeit messen und die Kubikmeter in den Arbeitsschein eintragen. Bitte fragen Sie nach einer Kopie bei der Rücklieferung und 

prüfen die Kubikmeter. Spätere Reklamationen können wir nicht akzeptieren. Befindet sich Leergut unmittelbar vor Eröffnung der Veranstaltung noch auf dem Messestand, so kann dieses vom Spediteur – 

aufgrund einer Anweisung des Veranstalters – zu Lasten des Ausstellers abtransportiert werden, auch wenn noch keine Bestellung des Ausstellers vorliegt. Die Rücklieferung des Leergutes wird am letzen 

Messetag nach Messeschluss vorgenommen. Verpackungseinheiten mit Inhalt müssen separat als Vollgut deklariert werden. Für diese Packstücke wird eine separate Versicherung eingedeckt. Reklamationen 

müssen unmittelbar nach Erhalt der Güter schriftlich beim Spediteur angezeigt werden; mündliche Anzeigen genügen nicht. Rechtsgrundlage für alle Leistungen des Spediteurs sind die ADSp 2017 (Allgemeine 

Deutsche Spediteurbedingungen 2017) in der jeweils neuesten Fassung. Details hierzu entnehmen Sie bitte den Versandrichtlinien. 
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